
































••• 
Aus den Kirchengemeinden 

Evangelische 
Petrusgemeinde 
am Markt 

Nach Pfingsten beginnt die sogenannte festle­

se Hälfte des Kirchenjahres. So ganzfestlos ist 

sie aber denn doch nicht: In der Petrusgemein­

de findet am 12. Juni das diesjährige Gemein­

defest statt, zu dem alle NW-Städter herzlich 

l(ar\sruher Fenster­
und T ürenservic.e 

Fenster - Türen - Rollläden 
Jalousien - Markisen - Wintergärten 

Kurzheckweg 18 · 76187 Karlsruhe 
Telefon 0721 55917 13 
Telefax 0721 55917 17 

eingeladen sind! 
Individuelle " 

Wir eröffnen unser Fest mit einem 

Familiengottesdienst, der von un­

seren Kindergartenkindern mitge­

staltet wird. Daran schließt sich ein 

buntes Programm an für Kinder und 

große Leute. Für Essen und Trinken 

wird gesorgt sein - und auf gutes 

Wetter hoffen wir! 

PC-Systeme 

weiter auf Seite 16 

LBS-Beratungsstelle 

Joachim Specht 
Wiesbadener Straße 10 
76185 Karlsruhe 
Telefon (0721) 20 17 87-0 
lnfo@lpc-sys.de 

Für Private und Selbständige: 
+ optimale Konfiguration Ihres Systems + Hardware- und System-Wartung 
+ Datensicherung auf CD/DVD/extern + Updates + Sicherheit im Internet 
+ SPAM- und Virenschutz + Firewall + auch für Ihren Dlscounter-PC 

Sie haben Probleme mit Ihrer Hard- oder Software? 
Wir helfen Ihnen! Schnell und zuverlässig! 

Vor-Ort-Service täglich bis 21 Uhr 
auch am Wochenende und an Feiertagen - Ihr Anruf genügt! 

„Papa, warum 
bekommen Spießer 
Häuser und du nicht?" 

Bezirksleiter Siegfried Haller, Fon 9 13 26-18 
Bezirksleiter Stefan Melcher, Fon 9 13 26-19 
Kaiserstraße 158, 76133 Karlsruhe 

Wir geben Ihrer Zukunft 
ein Zuhause. 

LBS, Sparkasse und Landesbank: 

Fax 9 13 26-20 Unternehmen der 5 Finanzgruppe. 
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Nutzen Sie unseren Immobilien-Service! - 15 
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••• 
Aus den Kirchengemeinden 

Zeitschriften - Tabakshop 

KURT SCHMID 
Heinrich-Köhler-Platz 8 

76187 Karlsruhe 
Telefon 0721 9714805 

Deutsche Post Sl 

IHR MASSEUR 
WIRD SICH 

FREUEN. 

Wer den ELVSTAR fährt, bleibt 
entspannt. Lässig cruisen Sie an 
allen Hindernissen vorbei, während 
andere im Stop-and·go-Verkehr ver­
krampft nach Auswegen suchen. 
Schon ab 0,9 % effektivem Jahres-
zins bei 12, 24 oder 36 
Raten bleibt Ihnen der 
ganze Stress erspart. 

(:;· Creditpll'.is" 

Roller-Shop 

Eugen-Richter-Straße 2 

76187 Karlsruhe 

Telefon 0721 755522 

das Pub In der Nordwestafacff 

bfergarten 
Uve-muslk 
montags: 

musiker-treff 
• mittwochs: 
--- qulz mit sean treacy 

www.goutp-pub.de 
montag . samstag 17.00 . 1.00h sonntag 17,00 •23.00 
eugen-rlchter-sfr. 8 am helnrlch-lcöhler-pfatz 
halte.steh augvst-bebel-straBe 0721 6647938 

Beim Straßenfest drei Wochen später si nd w ir 

bei einem ökumenischen Gottesdienst mit 
dabei. 

Hinweisen möchte ich auch an dieser Stelle 

darauf, dass wir in Karlsruhe am 8. Juli das 

Ziel einer Etappe der Tour de France sein wer­

den. Auch hier werden die Kirchen der ACK 

(Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen) 

Karlsruhe mit einer Veranstaltung in der Chris­
tuskirche dabei sein. 

Den Schülern und Schülerinnen unserer NW­

Stadt-Schulen wünsche ich einen guten und 

erfolgreichen Schuljahresendspurt! 

Sie alle grüßt herzlich mit allen guten Wün­

schen 

Ihre Annegret Lingenberg, Pfarrerin 

Kathol. Kirche ~ 
St. Konrad und 
St. Matthias 

Kinderbibelwoche 

· .,,e.m'""" .,Daniel und sein löwenstar-, ... 'f\ (II 

~., ,,_,\ ker Freund - eine packende 

} Freundschaftsgeschichte" So 

s lautet das Thema der dies­
"' jährigen Kinderbibelwoche. 

Sie wird in den Tagen vom 
08. bis 12. Juni 2005 in der Seelsorgeeinheit, 

d.h. wechselnd im Gemeindehaus HI. Kreuz 

und im Gemeindezentrum St. Konrad statt­
finden. 

Zu diesen Treffen sind alle Kinder zwischen 6 

und 12 Jahren herzlich eingeladen. 

Redaktionsschluss , 

für die nächste Ausgabe ·,. 

der Nordweststadtzeitung .. .. 

ist der 14. Juni 2005 
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Aus den Kirchengemeinden 

Gemeinsam machen wir uns auf eine Zeitreise 

in das ferne Babylon im Jahre 600 v. Chr. Dort 

lernen wir Daniel und seine Freunde kennen. 

Welche spannenden Abenteuer sie dort im 

fremden Land erleben, das können nur die 

Kinder herausfinden, die zur Kinderbibelwo­

che kommen! 

Die Treffen sind, am 
Mittwoch, 08.06. von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

im Gemeindehaus HI. Kreuz 

Donnerstag, 09.06. von 16.00 Uhr bis 18.00 

Uhr im Gemeindehaus HI. Kreuz 

Freitag, 10.06. von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr im 

Gemeindezentrum St. Konrad 

Samstag, 11.06. von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

im Gemeindezentrum St. Konrad 

Sonntag, 12.06. um 10.30 Uhr abschließender 

Familiengottesdienst in der Pfarrkirche HI. 

Kreuz. 

Kinder, die nur an einzelnen Tagen teilneh­

men können, sind uns auch herzlich will­

kommen . Die Teilnahme ist kostenlos. Eine 

Anmeldung ist nicht nötig. 

Damit möglichst viele Kinder mitmachen 

können, bieten wir einen Fahrdienst zu den 

Treffen an. Abfahrtszeiten sind Mittwoch 

und Donnerstag um 15.45 Uhr vor der Kirche 

St. Konrad, Freitag, 15.45 Uhr und Samstag, 

9.45 Uhr vor der HI. Kreuz-Kirche. Die Rück­

fahrt zu Abfahrtspunkt ist jeweils um 18 Uhr 

bzw. um 12 Uhr. 

Organisiert werden die Tage vom KiBiWo­

Team unter der Leitung von Gemeinderefe­

rentin Kerstin Käser. 

Weltjugendtag 
Das große Ereignis, der 

Weltjugendtag, rückt 

immer näher. Auch wenn 

Papst Johannes Paul II. 

nun leider nicht mehr 

nach Deutschland kom­

men kann, so wird der Weltjugendtag doch 

in seinem Sinne stattfinden und mit unserem 

neuen Papst Benedikt XVI. gefeiert w erden . 

Für die Tage der Begegnung, die vom 11. bis 

15.8.05 auch in St. Konrad werden noch Gast­

geber gesucht, die jungen Erwachsenen eine 

Übernachtungsmöglichkeit mit Frühstück zur 

Verfügung zu stellen (die Gäste sind mit Iso­

matte und Schlafsack ausgerüstet). Tagsüber 

nehmen die Gäste dann an den organisierten 

Veranstaltungen teil. 

Wenn Sie die Möglichkeit haben, Gäste aufzu­

nehmen oder bezüglich des Weltjugendtages 

weitere Informationen wünschen wenden 

Sie sich bitte an Gemeindereferentin Kerstin 

Käser (0721 79002-15) oder per Email an un­

seren Koordinationsteam-Leiter Volker Büge: 

We1tjugendtag2005@StKonrad-KA.de. 

17 
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••• 
Aus den Kirchengemeinden 

Orais-Realschule und P1arrei St. Konrad 
stiften „Stolpersteine" 
Eine Baustelle der besonderen Art zieht am 

Freitag, den 18. März die neugierigen Bli­

cke der Passanten in der Reinmuthstraße in 

Knielingen auf sich: der Künstler Gunter Dem­

nig lässt einen „Stolperstein" ins Pflaster vor 

dem Haus Nr. 30 ein. Der Ort ist nicht zufällig 

gewählt. Dort lebte vor dem Zweiten Welt­

krieg der Jude Simon Grünhut, der 1944 von 

den Nazis ermordet wurde. Und über dessen 

Schicksal soll man in der Reinmuthstraße stol­

pern - allerdings nur im übertragenen Sinn. 

Der etwa 10 x 10 cm große „Stolperstein" ist 

in den Bürgersteig eingelassen und stellt kein 

Hindernis beim Gehen dar. Die goldfarbene 

Messingtafel mit der Inschrift „hier wohnte Si­

mon Alexander Grünhut, Jahrgang 1867 - de­

portiert 1942 Theresienstadt, tot Januar 1944" 

soll aber ein Anstoß zur Erinnerung an ein 

trauriges Kapitel deutscher Geschichte sein. 

Die Stadt Karlsruhe gedenkt ihrer ermordeten 

jüdischen Bürgerinnen und Bürger nicht nur 

mit dem Denkmal auf dem Hauptfriedhof. 

Seit einigen Jahren werden Lebensläufe über 

diese Opfer des Nationalsozialismus verfasst. 

Schülerinnen und Schüler der Drais-Realschule 

schrieben vor knapp vier Jahren eine der ers­

ten Biographien - eben über Simon Alexander 

Grünhut - uns so ist es nur konsequent, dass 

die Schule auch diesen ersten in Karlsruhe 

verlegten Stolperstein finanzierte. Deshalb 

sind auch ehemalige und jetzige Schülerinnen 

und Schüler sowie Schulleitung und Lehrer bei 

der Verlegung anwesend, dazu noch Jürgen 

Schuhladen-Krämer vom Stadtarchiv, die jüdi­

sche Vorsitzende der Gesellschaft für christlich­

jüdische Zusammenarbeit und ein Rabbiner. Er 

spricht am Ende der kurzen Zeremonie ein 

Gebet für den Toten. Und der „Stolperstein" 

zeigt Wirkung: eine ältere Passantin kommt 

mit den Schülern ins Gespräch und berichtet, 

dass sie damals in der Zuckerfabrik des Simon 

Alexander Grünhut gearbeitet hat. 

Vor zehn Jahren hatte der Kölner Künstler 

Gunter Demnig die Idee, vor den früheren 

Häusern verfolgter und ermordeter NS-Opfer 

- Juden, Sinti und Roma, politisch Verfolgte, 

Antifaschisten, Homosexuelle, Zeugen Jehovas 

und Euthanasieopfer - kleine Gedenkt afeln in 

den Boden einzulassen. Das Projekt „Stolper­

steine" war geboren, seither hat Demnig über 

5000 Steine verlegt. 

Und so ist der „Stolperstein" in der Rein­

muthstraße nicht der einzige, der an diesem 

weiter auf Seite 20 
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M E D I M A, DAS ZÄRTLICHSTE, WAS 
MAN MIT ANGORA MACHEN KANN. --------

fit] La,~~,!nn 
TECHNISCHE ORTHOPÄDIE 

lnh. Roland Kuhn, 
Orthopädietechniker, Karlsruhe 

Rheinstraße 25, 76185 Karlsruhe 
Fon 0721 552659, Fax 0721 550547 

---===- /'lMLfR-M EISTER 

~.~!~~T 
Telefon 0721 564756 

Wohlfühl-Raumgestaltung 

Schadstofffreie Anstriche 

Neue Vliestapeten 

Eleganter, moderner Stuck 

Praktische Bodenbeläge 

Moderne, passgenau gearbeitete 
Gardinen, Jalousien + Lamellen 

ALSHUT = FARBIGE 
MEISTERLEISTUNG VON A-Z 

info@maler-a lshut.de 
www.maler-alshut.de 

l>a.g~ 

,,ffardr~e/' 
bi.etei: 3utbür3erlkiie, ba.ducke, Küc/ie, 

Neben der aktuellen Speisekarte, 
servieren wir Ihnen auch einen frisch 

zubereiteten Mittagstisch zu 
vernünftigen Preisen. 

Ihre ganz privaten Feste wie 
Geburtstage, Hochzeit oder Jubiläum 

richten wir Ihnen gerne mit individueller 
Tischdekorationen aus. 

Kuretber3w-t!j 5 

Tdefon,0721 7569155 

Wir haben für Sie geöffnet von 
Dienstag bis Sonntag von 10.00 bis 24.00 Uhr 

Unser Koch ist für Sie in der Küche 
von 11.20 bis 14.00 und 17.00 bis 22.00 Uhr 

•• • . 
Hermann Frank 
Fliesenlegermeister 

Hagenbacher Straße 2 

76187 Karlsruhe 
Fon 0721 752594 

Fax 0721 755843 

Griechisches 
Restaurant " H E L L A S '' 

• Griechische und d eutsche Küche 
• Täglich wechselnder Mittagstisc h 
• Neuer Biergarten 
• Ausreichend Parkp lätze 

Bonner straße 25. 761 85 Karlsruhe , 'ff 0721 758560 
Öffnungszeiten: Täglich 11.00 - 24.00 Uhr 

Familie Kokos 19 
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Aus den Kirchengemeinden 

Tag verlegt wird; andere Steine erinnern an 

zehn weitere Karlsruher NS-Opfer - einen 

davon spendete die Pfarrei St. Konrad. Die 

Ministranten der Pfarrgemeinde hielten 

2002 eine Mahnwache im Gedenken an die 

Reichspogromnacht 1938, angeregt hatte 

dies der Pfarrgemeinderatsvorsitzende Peter 

Baumbusch. In diesem Rahmen schrieben die 

,,Minis" ebenfalls eine Biographie: sie porträ­

tierten Adolf Heimberger, der vor dem Krieg 

Karlsruher Synagogendiener war. Und an die­

sen erinnert der von der Pfarrei finanzierte 
,,Stolperstein" . 

Als Ort für den Stein wählten die Minis den 

letzten Wohnort Heimbergers: 

Herrenstraße 14, direkt in der Karlsruher Fuß­

gängerzone - dort wurde die ganze Familie 

bei ihrer Deportation abgeholt. Des weiteren 

ist in diesem Haus 1938 die Notsynagoge ein­

gerichtet worden, nachdem die Nationalsozi­

alisten in der Reichspogromnacht die Synago­

ge in der Kronenstraße zerstört hatten. 

Die Verlegung dieses „Stolpersteins" fand in 

Anwesenheit von Bürgermeister Denecken, 

Vertretern der jüdischen Gemeinde, Coopera­

tor Erhard Bechtold und zahlreichen Pressever­

tretern statt. 

Gleich daneben erinnern zwei weitere „Stol­

persteine" an Adolf Heimbergers Tochter und 

Schwiegersohn, die der Stadt Karlsruhe ein 

besonderes Anliegen sind. Denn Heimbergers 

Enkel, Paul Niedermann, berichtet unermüd­

lich als Zeitzeuge Karlsruher Schulklassen von 

seinen schrecklichen Erlebnissen während der 

Nazi-Herrschaft - wie er auch den Ministranten 

von St. Konrad für die Biographie seines Groß­

vaters bereitwillig Rede und Antwort stand. 

Julian Merkert 

Ab dem 7.6.2005 können Sie 
dieses Bürgerheft und zehn weitere 

wieder im Internet unter 
www.ka-news.de/buergerheft 

als PDF abrufen. 

• Aus der 
Neuapostolischen 
Gemeinde 

Großer Erfolg der Aufführung 
des Benefiz-Kindermusicals 
Der Kinderchor der neuapostolischen Ge­

meinden von Karlsruhe, in dem auch unsere 

Kinder aus der Nordwest-Gemeinde mitsan­

gen, führte Ende April das Musical „Der ver­

lorene Sohn" von Ulrich Gohl (in erweiterter 

Fassung) in der Badnerlandhalle in Karlsruhe­

Neureut auf. 

Die über 60 Kinder hatten hierfür ca. sechs 

Monate geprobt, die Kostüme w urden in 
Eigenarbeit individuell gefertigt. Alle Betei­

ligten arbeiteten eh renamtlich. 

Das Musikstück basiert auf einem Gleichnis 

aus der Bibel. Jesus stellt einen Sohn in den 

Mittelpunkt, der sich sein Erbteil auszahlen 

lässt, das Vaterhaus verlässt und sein Geld mit 

,,falschen Freunden" durchbringt. 

Bettelarm und als Schweinehirt erinnert er 

sich an zu Hause. Reumütig kehrt er zum Va­

ter zurück, der ihn freudig wieder aufnimmt, 

allerdings sich die Missgunst seines Bruders 

auf sich zieht. 

Über 1600 Zuschauer erlebten an den zwei 
Aufführungen ein engagiertes und voll kon­

zentriertes Ensemble, das Szenenapplaus und 

am Ende minutenlangen Beifall erhielt. Der 

Erlös der Benefizveranstaltung kommt dem 

Förderverein Sonnenschein des Karlsruher 

Kinderkrankenhauses zugute. 

Termine 
Sonntag, 19.Juni2005 

Gottesdienst des Stammapostels in Freiburg. 

Die Gemeinde Nordwest ist per Bild- und 

Tonübertragung angeschlossen. Der Beginn 

ist um 10.00 Uhr. 
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Gottesdienstzeiten: 
Sonntags 9.30 Uhr 

Mittwochs 20.00 Uhr 
Konrad Ringle 

••• Humboldt-Gymnasium 

Schulen und Kindergärten 

sich die Schüler bei ihrer ersten Teilnahme an 

diesem Wettbewerb für das Bundesfinale der 

besten zwanzig in Potsdam. 

Humboldt -Schüler beim bundesweiten 
Planspiel „Schul/Banker" erfolgreich 

Aufgabe des Teams war es, in Vorrunde und 

Finale eine Bank aufzubauen und über je sechs 

Geschäftsjahre möglichst erfolgreich zu leiten. 

Bei diesem Spiel erlebten die Schüler hautnah, 

wie Marktwirtschaft und Wettbewerb funkti­

onieren. Sie nahmen im Chefsessel einer vi rtu­

ellen Bank Platz und übernahmen als Team die 

Thomas Bannert, Thomas Heil, 

Adrian Hillenbrand, Alexander 

Jungnickel, Tim Reinies und 

Sven Rösch, alle aus dem Öko­

nomie Kurs 12, vertraten das 

Humboldt-Gymnasium beim 

Planspiel „Schul/Banker", 

das vom Bundesverband 

deutscher Banken alljährlich 

ausgerichtet wird. Unter 737 

Schulteams aus dem gesamten 
Bundesgebiet qualifizierten 

Kundendienst • Blechnerei 

Geibelstraße 14 
76185 Karlsruhe 

FÄCHERBAD 
KARLSRUHE 

• 
1 

Telefon 07 21 175 60 60 
Telefax 07 21175 60d 

Fächerbad Karlsruhe 
Am Sportpark 1 

Sport • • Spaß 7613 1 Karlsruhe 
Email: info@faecherbad.de 

SSC-Spor tangebote: Tel. 0721/9670 1-0 
Fax 072 l/96701 -70 

Gesundheit 
und Entspannung Tel. 072 l/96701-20 

21 
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Vereine 

... ~ 
IIOESTERLIN 

ELEKTROTECHNIK GMBH 

• Komplettinstallation von Elek troanlagen 
• Modernisierung/ Umbauten 
• Datennetze 
• Beleuchtungsanlagen 
• Sicherheitstechnik 
• Kundendienst 
• Gebäudesystemtechnik (EIB) 
• E-Check 

Daimlerstraße 10 • 76185 Karlsruhe 
Fon: 0721 71211 • Fax: 0721 754686 

lnfo@aesterlin-elektratechnik.de • www.aesterlin-elektra.de 

Wir suchen ständig für unsere 
vorgemerkten Kauf bzw. Mietinteressenten: 

• Eigentumswohnungen zwischen 75 und 120 m2 Wfi. 
• Reihenhäuser 
• Doppelhaushälften 
• 1-3-Familienhäuser 
• sowie 1-2-3 und 4-Zimmer-Mietwohnungen mit oder 

ohne Blk. zw. 35 und 120 m2 Wfi. 

_h Tel. 0721 - 9691965 
-f"\Mll~r :l••.6ili11t eMail: muller-immobilien@t-online.de 
.... ,...__, ---. Mitglied bei der Creditreform 

' 
~JJJi} ~~~-= 
KRANKE NGYM NAST I KPRAXIS 

@ DRIAN JÄNNER 

TERMINE NACH VEREINBARUNG 

ALLE KASSEN 

TEL: 0721 7919889 

STRESEMANNSTR. 398 

76187 KARLSRUHE 

MIGRÄNEBEHANDLUNG 

KRANKENGYMNASTIK 

SCHLINGENTISCH • KINDERRHEUMA 

HAUS-BESUCHE e HEISSLUFT 

MASSAGE• PNF • EIS 

••• 
Aufgaben des Vorstandes. Sie entwickelten 

eine Strategie für ihre Bank, sie trafen alle 

geschäftspolitischen Entscheidungen, genauso 

wie sie auch in der Realität vom Management 

getroffen werden. Ziel war es, die Bank (Hum­

boldt Karlsruhe) gegenüber den M itstreitern, 

den anderen Planspielbanken, möglichst 

erfolgreich zu führen. Der Erfolg oder Misser­

folg der einzelnen Entscheidungen dokumen­

tierte sich in den jährlichen Bi lanzsummen der 

einzelnen Teams. 

Die HUKA-Bank konnte sich in ihrer Regio­

nalgruppe klar durchsetzen und erreichte so 

das dreitägige Finale des Wettbewerbs, das im 

Seminaris See-Hotel in Potsdam ausgetragen 

wurde. 

In einem spannenden, super anspruchsvollen 

und lehrreichen Finaldurchgang erreichten 

Adrian Hillenbrand und Co im Finale einen 

ausgezeichneten 7. Platz auf Bundesebene . 

H. Spaniol 

SOZIA t VER B A NO 

Sozialverband lldK 
VdK Ortsverband 
Karlsruhe-Mühlburg 

Termine 

••• 

Unsere regelmäßigen Treffen zum Erfah­

rungs- und Meinungsaustausch finden jeweils 

am 2. Mittwoch eines Monats ab 15 Uhr im 

Turnerheim Mühlburg statt. 

Der Stammtisch findet jeweils am letzten 
Mittwoch eines Monats um 19:30 Uhr im 

Gasthaus Oberer See, Steubenstr. 18, Karls­

ruhe Mühlburg statt. Gerne können Sie Ihre 

Freunde und Bekannte zu unseren Veransta l­

tungen mitbringen. 

Unser Herbstausflug ist für den 15.9.05 geplant . 

Weitere Einzelheiten werden noch mitgeteilt. 
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Der neue Vorstand 
Bei unserer Jahreshauptversammlung im 

März wurde der Vorstand neu gewählt: 

Dankwart Fuchs Vorsitzender 

Rüdiger Kleschnitzki Stellv. Vorsitzender 

Elfriede Luxi 

lrmgard Eckert 

Richard Bauer 

Heidi Rappold 

Kassiererin 

Frauenvertreterin 

Obmann für Rentner 

und Sonderfürsorge­

berechtigte 

Obfrau für Behinderte 

Doris Kleschnitzki 1. Beisitzerin 

Heidi Rappold 2. Beisitzerin 

Als Revisorinnen wurden gewählt: 

Frau Veronika Zizza und Frau Doris Brauch 

Hier noch die neuesten Sozial-Infos: 
Der Präsident des VdK Deutschland, Walter 

Hirrlinger erklärte, dass den Rentnern wei­

tere Nullrunden drohen. Nicht nur in diesem 

Jahr, sondern voraussichtlich auch 2006 und 

vermutlich auch 2007 wird es weitere Null­

runden geben. Die Pflegeversicherungsbei­

träge wurden 2004 um 0,85% für die Rentner 

erhöht. Ab 1.7.2005 wird ein Sonderbeitrag 

der Rentner von 0,9% für Zahnersatz und 

Krankengeld (obwohl Rentner kein Kranken­

geld erhalten) erhoben. Innerhalb von zwei 

Jahren wurden damit die Renten aller Rent­

ner indirekt um 1,3% gekürzt. 

Menschen mit Behinderungen wird nach 

wie vor pauschal der Abschluss von privaten 

Versicherungsverträgen verweigert. Auch äl­

tere Menschen haben mit Altersgrenzen bei 

privaten Zusatzversicherungen zu kämpfen. 

Mit dem Gesetzentwurf zum Antidiskriminie­

rungsgesetz sollten künftig solche pauschalen 

Altersgrenzen beim Abschluß von privaten 

Versicherungen ausgeschlossen werden. 

Die Internetadresse unseres Ortsverbandes 

Karlsruhe-Mühlburg lautet: 

www.vdk.de/ov-muehlburg 
Besuchen Sie uns im Internet. Dort erhalten Sie 

weitere wichtige Informationen. 

Die Stadt Karlsruhe hat einen Stadtplan für 

Vereine 

., 
AUTOLl>.CKIERUNG 
UNFALLINSTANDSETZUNG 

Mlif:9iT 
Wenn Sie einen Schaden haben, 

soll es nicht Ihr Schaden sein! 

Rüdiger Hirsch 
Daim lerstraße 4b · 76344 Eggenste in 

Fon 0721 784445 . Fax 784445 · Mobil 0170 3103780 

Naturholz-Fenster Haustüren aus Holz, 
Kunststoff-Fenster Kunststoff und Aluminium 
Alu-Holz-Fenster Innentüren, Rolläden 

WOLfCiflnCi CiRIM 
FENSTER + TOREN 

Daxlander Str. 17 - 76185 Karlsruhe - Fon/Fax 0721 755400 
e-mail: Ftwgrlmm@aol.com - www.grlmm-bauelemente.de 

Beratung, Lieferung und Montage! 

Reparaturen aller Fabrikate 
- TÜV-Arbeiten/ASU 
- Motortechnik-Service 
- Kundendiensl 
- Wagenpflege/Innen und Außen 
- Schweiß- und Karosseriearbeiten 
- Reifendienste 
- SB-Waschanlage 
- Außerdem finden Sie in unserem Shop: 
- KVV Fahrkartenverkauf 
- Verschiedene Handykarten 
- Zeitschriften, Tabakwaren, Gelränke, Eis, 

Hausmacher Wurst u. v. m. 
- Sowie Pflegeartikel und Zubehör 

rund ums Auto. 

AVIA Tankstelle 
Wolfgang Maier 
Kfz-Meisterbetrieb 
w.-Hausensteln-Allee 16 • 76187 KARLSRUHE 

Telefon 0721 71900 · Fax 0721 7569210 
23 
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Vereine 

Menschen mit Behinderung herausgegeben. Er 

kann bezogen werden bei der Behindertenko­

ordinatorin Martina Warth-Los, Sozial- und Ju­

gendbehörde Kaiserallee 4, Tel. 0721 133-5022. 

Gesucht sind Mitglieder, die ehrenamtlich in 

unserem Ortsverband mitarbeiten möchten. 

A uskünfte erhalten Sie: 0721 856773. 

Dankwart Fuchs 

•• KG West 

Die Karnevalsgesellschaft West sucht zum 

weiteren Aufbau des Elfer-Rates junge Leu­

te, die am karnevalistischen Treiben und am 

Brauchtum Interesse haben. Wir suchen nicht 

nur 11-er Räte, sondern auch neue Mitglieder, 

die im Verein aktiv mitarbeiten wollen. 

Nähere Informationen erhalten Sie bei der 

Geschäftsstelle, U. und 5. Schneider, Friedrich­

Naumann-Str. 79, 76187 KA. Tel. 0721 73078 

Siedlergemeinschaft 
Weingärten-Rennbuckel 

Bei der Jahreshauptversammlung gab es Neu­

wahlen. Der neue Gesamtvorstand setzt sich 

wie folgt zusammen: 

Gemeinschaftsleiter und Gerätewart: 

Peter Zappe 

Stellv. Gemeinschaftsleiter: 

Schriftführerin: 

Kassenverwalter: 

Frauengruppe: 

Rudolf Schwind 

Martha Seipel 

Horst Kaiser (neu) 

Ruth Wagner 

Wanderleiter/2. Revisor: 

Paul Ade 

Beisitzer/Zeitungsverteilung: 

Beisitzer: 

1. Revisor: 

Günter Gröning 

Albrecht Bratzier (neu) 

Hans Kostan (neu) 

••• 
Geehrt wurden: 
15 Jubilare (soweit anwesend), darunter zwei 

Mitglieder für 50, zwei für 40 und viermal für 

25 Jahre treuer Zugehörigkeit zur Siedlerge­

meinschaft geehrt. 

Ursula Wagner verläßt nach 31 Jahren und 

Adalbert Foissner nach 16 Jahren den Vor­

stand. Herzlichsten Dank verbunden mit ei­

nem kleinen Präsent vom Vorstand sowie viel 

Applaus erhielten die beiden für ihre aktive, 

langjährige, ehrenamtliche Mitarbeit. 

Die aktuelle Mitgliederzahl betrug zur Jah­

reshauptversammlung 210 Mitgliedsfamilien. 

Darin sind die Weingärtensiedlung mit 59%, 

Rennbuckel mit 23% und sonstige mit 18% 

vertreten. 

Der Jahresausflug im Juli 2005 bietet ein ab­

wechlungsreiches Programm und führt uns 

über Pforzheim - Besenfeld - Freudenstadt 

nach Reinerzau. Besichtigung der Kinzigtal 

Trinkwasser Talsperre, Besuch der Dorotheen­

hütte (Glashütte Wolfach) und Gengenbach 

mit seiner schönen Altstadt. 

Auf die Leistungen und Vorteile einer Mit­

gliedschaft im Deutschen Siedlerbund und 

seinen Ortsgruppen wurde schon h ingewie­

sen. Wichtig sind uns vor allem die geselligen 

Gemeinschaftserlebnisse (Wandern, Singen, 

Kegeln, Stammtische etc.) und die gute Nach­

barschaftspflege. 

Mitglied kann jeder Wohnungs- und Hau­

seigentümer und Haus-Mieter werden, auch 

außerhalb dieser beiden Wohngebiete. Die 

Gemeinschaft freut sich über neue Mitglie­

der. Wir sind zu finden unter: Peter Zappe, 

Tel. 0721-594821, Email: peterzappe@web.de 

Martha Seipel!Peter Zappe 

regionale • ;,-Die~ ~~ 

KARlSRU1H t . IND 
www.karlsruher-kind.de 



••• 
www.bosch·serv1ce.de www.bosch-serv1ce.at 

WIR TUN ALLES FÜR IHR AUTO 

Karrer a Barth 
und Partner GmbH 

Beratung, Einbau, Service 

Kußmaulstraße 13, 76187 Karlsruhe 
(beim Städtischen Klinikum) 

Fon 0721 9718 400, Fax 0721 9718 410 

t .: 

Ind ivid uelle Lösungen 
nach Pla n. 

Pflege und Betreuung 
von Mensch zu Mensch ... 

Unser qualifiziertes und engagiertes Pflegeteam bie­
tet Ihnen vorbildliche Betreuung in Ihrem gewohnten 
Umfeld, um so oftmals einen Umzug ins Pflegeheim 
zu vermeiden. 

In Absprache mit Ihrem Hausarzt erbringen wir 
medizinische Behandlungspflege, z .B. 

Medikamentengabe und -kantrolle 
Verbandwechsel 
Anziehen von Kompressionsstrümpfen 

• Injektionen etc. 

außerdem unterstützen wir Sie je nach Bedarf bei 

der Körperpflege 
beim Aufstehen und Zubettgehen 
beim Ankleiden 

• bei der hauswirtschaftlichen Versorgung etc. 

Auch wenn in der Familien die Mutter f ür gew isse Zeit 
ausfällt, organisieren unsere qualifizierten Hausw irt­
schafterinnen den komplet ten Haushalt, mit Kinder­
betreuung und vieles mehr ... (Familienpflege) 

Ihr Ansprechpartner in der Nordweststadt ist 
Schwester Nadine Romanowski 

Fon 0721-98 1660 

Mit ihr planen Sie den Weg, der Ihnen rundum Sicher­
heit und eine kontinuierliche Pflege gewährleistet. 

1 • 
AKD {;;( Ambulanter 

Krankenpflegedienst GmbH 
Hirschstr. 73 • 76137 Karlsruhe 

Fon 0721-981660 
Fax 0721-9816666 

Die Meisterwerkstatt 
für Innena usbau und 
Raumgestaltung . 

Ro la nd Kuppinger 
Schreinermeister, 

1 • 

Dipl. -Ing. Innenarch itektur 

Wattstraße 3 
76185 Karlsruhe 

C> 
Einrichtungsberatung · Planung · Ausbau · Reparaturen rJ,? 
Möbelrenovierungen - solide handwerkliche Ausführung ~ 

Fon 0721 /7 41 79 
Roland-Kuppinger@t-online.de 

Innenausbau 
KUPPINGER GMBH 

25 
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Vereine 

•• Sportgemeinschaft 
Siemens Karlsruhe e. V. 

Kultur in der Halle 
Die nächste Veranstaltung: 

Samstag, 22.10.2005, 20:00 Uhr, Detlev Schö­

nauer - Highlights, das Beste aus Jacques Bistro 

Sozialkritisches, Musikalisches - und Dialekt­

kabarett vom Feinsten. Bestens bekannt aus 

dem „Dritten Programm". 

Bitte reservieren Sie sich rechtzeitig Ihre 

Eintrittskarten unter der Rufnummer: 0721 

7569368, 0721 5952475 oder 0172 6915335. 

Kursangebote 
Weitere Information zu unseren vielfältigen 

Kursangeboten finden gibt es bei der Ge­

schäftsteile unter 0721 7569368 und im Inter­

net unter www.khe.siemens.de/-sgs/ 

Barbara Seyfert 

• Turnerschaft Mühlburg 

Mitgliederversammlung der 
Turnerschaft Mühlburg 1861 e.V. 

KARLSRUHE 
MOHLBURG 
-:1;-e..:..e 
~ 1~,· 

Bei der Hauptversammlung 2005 ehrte Gott­

fried Ostmann, der Vorsitzende der Turner­

schaft Mühlburg 1861 e.V., sieben Personen 

für langjährige Mitgliedschaft. Zwei Jubilare 

erhielten für 50 Jahre Vereinstreue die gol­

dene Ehrennadel und eine Urkunde. Weite­

re Urkunden wurden an 26 Erwachsene und 

zehn Schüler überreicht. Letztere hatten die 

Prüfung des Deutschen Sportabzeichens er­

folgreich abgelegt. 

Die Beitragsanpassung zum 1.1.2006 war ein 

Hauptthema der Versammlung. Die Gründe 

hierfür liegen in den enorm angestiegenen 

Kosten in den letzten zwei Jahren (z.B. auf 

dem Energiesektor). 

••• 
Ferner müssen die Sportvereine Kürzungen 

des Landes und der Kommunen durch Ei­

genmittel ausgleichen. 

Entsprechend einer Auflage der Stadt Karls­

ruhe ist für jedes erwachsene Einzelmitglied 

ein Mindestbeitrag von zehn Euro zu er­

heben. Wird dieser Beitrag nicht erhoben, 

reduziert die Stadt alle Zuw endungen und 

Erstattungen um die prozentuale Differenz 

zwischen aktuellem und Mindestbeitrag. 

Die ehrenamtliche Arbeit im Verein, von 

den Helfern und Übungsleitern über die 

Abteilungsleiter bis zum Vorstand, w ar ein 

weiteres Thema im Vorstandsbericht von 

Geschäftsführerin Gabriele Haustein . Ohne 

Ehrenamtliche, die Garanten für das Ge­

meinwohl in unserer Gesellschaft, gäbe es 

keine Vereine. 

Durch Angebote für alle Altersgruppen t ra­

gen auch wir als Verein zur Gesundheitsför­

derung und damit zur Kostendämpfung im 

Gesundheitswesen bei. 

Finanzreferent Bernd Messerschmid er­

läuterte das Haushaltsergebnis 2004 und 

stellte den Wirtschaftsplan 2005 vor. Die 

Rechnungsprüfer bestätigten d ie einwand­
freie Buchführung. Einstimmig wurde der 

Vorstand entlastet. 

Alle Angebote und Infos finden Sie auch im 

Internet unter: 
www.turnerschaft-muehlburg.de 

Holger Flemmig 

Tennisclub 
Karlsruhe-Weste.V. 

Die im März erstmalig stattgefundene Jahres­

hauptversammlung hat dem neu gegründe­

ten Tennisclub in der Berliner-Straße 10 mit 

seiner Satzung den Segen erteilt. 



••• 
Ein umfangreiches neues Konzept zeichnet 

den Verein aus. 

Zu den Verbandsspielen sind fünf Mannschaf­

ten gemeldet. 

Mit einer Kooperation Schule - Verein (der­

zeit sind es drei Schulen) bietet der Tennisclub 

den Schülern und ihren Eltern Möglichkeiten, 

die Anlage zu nutzen und kennen zu lernen. 

Durch die unmittelbare Nachbarschaft zur 

Sportgemeinschaft Siemens hat sich eine Ko­

operation entwickelt, die über Tennis hinaus 

ein vielseitiges Sportangebot ermöglicht. 

Die ersten Gespräche mit Verantwortlichen 

der Stadt Karlsruhe über eine weitere Ent­

wicklung des durch die Insolvenz des KFV 's 

frei werdenden Sportgeländes fand ein posi­

tives Echo. Von Seiten des Vereins sind Mög­

lichkeiten für Kleinfeld-, Beach-, Ringtennis 

und Boule geplant. 

Ende April wurde mit einer zünftigen Ver­

einstaufe die Saison 2005 eröffnet. 

Wer nun wieder Spaß am Tennis spielen ge­

funden hat, oder wer es erlernen möchte, 

kann sich zur Information bei Helmut Döring, 

Tel. 0721-74692, melden. 

Wir würden uns freuen, Sie als neues Mitglied 

in unserer Tennisgemeinschaft begrüßen zu 

dürfen. 

Helmut Döring 

Präsident 

Radfahren 

Radfahren der 
Bürgergemeinschaft 

Treffpunkt 18.00 Uhr 

vor dem Humboldtgymnasium 

Mi, 13. Juli 2005 

Tel.: Walter Eisen unter 0721 758079 

1riw©~,, ;teoo~o@v 
®itw ~lbfg~fW~fg~!O 

• Fassaden 

• Bedachung 

• Dachrinnen 

Ihr Spezialist für den Bereich 
Baublechnerei, Zimmermann, 
Dachdecker und Gerüstbau 

Rufen Sie uns an und lassen 
Sie sich ein unverbindliches 
Angebot erstellen. 

Kußmaulstraße 13 • 76187 Karlsruhe 
Fon 0721 563627 • Fax 0721 563360 
info@baublechnerei-schmidt.de 
www.baublechnerei-schmidt.de 

WE'LL G<\)-WILD BESCHRIFTUNGEN 

KOHLER & PARTNER 
VHl1i·ii·iiliil1+· 

www.kohlerundpartner.de 
~* · 
www.danielwpunkt.de 

0 00 

agentur für 
fahrzeugbeschriftungen 
schaufenster 
bau tafeln 
t-shirts and more 

wilhelmstraße 16 
76137 karlsruhe 
tel.: 0721. 35 94 40 
fax: 0721. 35 94 41 27 
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Geburtstagsliste 

Geburtstagsliste und 
Mitgliederbewegungen 
Juli/August 2005 

65 Jahre 
Klaus Geier, Klammweg 38 

Wolfgang Sieber, Josef-Schmitt-Str. 40 

Uwe Matteis, Bachstr. 81 

70 Jahre 

Helmut Kosub, Kurt-Schumacher-Str. 8A 

Hans-Joachim Bodendorf, 

Friedr.-Naumann-Str. 34 

Renate Bokstaller, Trierer Straße 2A 

71 Jahre 

Josef Häußler, Wielandstr. 4B 

Werner Laier, Pirmasenser Str. 17 A 

Johann Steg, Landauer Str. 17 

Friedberth Schmidt, Anebosweg 1 

Joachim Gromann, 

Friedrich-Naumann-Straße 87 

72 Jahre 

Alfons Troes, Stresemannstr. 33 

Johanna Hemming, Eugen-Richter-Straße 61 

Ursula Saur, August-Bebel-Str. 38 

Rudolf Schwind, Bonner Str. 54 

73 Jahre 

Eduardo Hilpke, Am Rennbuckel 32 

Theo Würz, Wormser Str. 20 

Horst Weißer, Berliner Str. 13 

74 Jahre 

Rudolf Herdlitschka, Stresemannstr. 46 

75 Jahre 

Günter Blank, August-Bebel-Str. 69 

Werner Roser, Kropsburgweg 4 

76 Jahre 

Edeltrud Sauer, Wiesbadener Str. 63 

Manfred Grimm, Im Eichbäumle 15 

••• 
77 Jahre 
Roswitha Markwardt, 

W.-Hausenstein-Allee 14 

Eva-Maria Engler, Elsa-Brandström-Str. 15a 

78 Jahre 
Friedrich Bechtold, Anebosw eg 3 

Ulrich Röck, Karlsruher Weg 2 A 

Heinz Karcher, August-Bebel-Str. 69 

Heinrich Humburger, Hertzstr. 120 

79 Jahre 

Marianne Glötzl, Trierer Str.2 A 51 

80 Jahre 

Anna-Maria Krobisch, Bonner Str. 22 A 

Herta Hampel, Trierer Str. 2 A 55 

Christian Simon, Hardenburgw eg 28 

Josef Hoog, Binger Str. 53 

82 Jahre 

Margarete Steinmetz, Hertzst r. 96 

Hans Spetzger, Binger Str. 9 

83 Jahre 

Magdalena Schneider, Berliner Str. 37 

Hans Schwarz, Bienwaldstr. 17 

84 Jahre 

Josef Hefner, Neustadter Str. 10 

Gertrud Beyer, Limburgweg 7 

Gertrud Rastätter, Gustav-Heller-Plat z 1 

85 Jahre 

Werner Hansen, Kurt-Schu macher-St r. 8 B 

Joachim Frotscher, Postweg 41 

Erna Schmitt, Trierer Str. 2 C 40 

86 Jahre 
Katharina Göhler, Anebosweg 4 

Wilhelm Springer, Ludwig-Windthorst-St r. 38 

87 Jahre 

Ernst-Joachim Schwartz, Trierer Str. 2 B 42 



••• 
88 Jahre 
Emmy Zipper, Limburgweg 13 

91 Jahre 
Herbert König, Schänzle 9 

Wir trauern um unsere 
verstorbenen Mitglieder: 
Norbert Rösch, August-Bebel-Str. 47 

Heia Markowski, Bonner Straße 78 

Maria Gabriele Sabor, Postweg 41 A 

Dr. Ernst Schmidt-Heydt, Karlsruher Weg 20 

Wir begrüßen als neue M itglieder: 
Susanne Walter, Madenburgw eg 6 A 

Michael Walter, Madenburgw eg 6 A 

Christa Gromann, 

Friedrich-Naumann-Straße 87 

Joachim Gromann, 

Friedrich-Naumann-St raße 87 

Wir gratu lieren zur goldenen Hochzeit: 
Sonja und Hans Roth, Stresemannstraße 6 

Elisabetha und Johann Spetzger, 

Binger Straße 9 

Waltraut und Günter Scheunemann, 

Wilhelm-Kolb-Straße 1 G 

Ursula und Wolfgang Doll, 

August-Bebel-Straße 32 

Ernst Husz 

Medienbus­
Termine 2005, 
Landauer Straße, 16.00 - 17 .30 Uhr: 

Juni 9./16./23./30. 

Juli 7./14./21./28. 

August 4. 

September 8 ./15./22./29. 

Oktober 6./1 3./20./27. 

Medienbus 

Bei uns sehen S ie die Zukunft, 

Neben der Qualität e ines Brillenglases ist dessen Anpassung e in 
wichtiger Faktor für präzises Sehen. Denn die Brillengläser müssen 
exakt vor den Augen sitzen. Deshalb a rbeiten w ir mit dem d igita­
len Zeiss Messverfahren zur perfekten Brillenglasanpassung: mit 
Video tnfra1•. 

Besuchen Sie uns, wir führen Ihnen die Vorteile von Video Infra!" 
gerne vor. • ~ Rheinstr.4 

"-" 76185 KA-Mühlburg [IDD9J00@[ru gegenüber Peter + Paul-Kirche 

Erb 
Fon 550124 

GmbH Contactlinsen-Abteilung 
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1 ••• 
Wichtige Adressen und Telefonnummern 

Wichtige Adressen 
und Telefonnummern 

Stadt Karlsruhe 133 0 

Bürgerservice und Sicherheit 133 3333 

callcenter@bus.karlsruhe.de, Fax 133 3369 

Amt für Abfallwirtschaft 133 1003 

Polizei 

Feuerwehr 

Rettungsdienst/Notarzt 

Ärztlicher Notfalldienst 

Polizeireviere 

Mühlburg 

Weststadt 

Bereitschaftsdienst Stadtwerke 

Gas/Wasser 

Strom 

Fernwärme 

110 

112 

19222 

19292 

9599 0 

939 461 1 

599 12 

599 13 

599 14 

Krankenhäuser 

Städt. Klinikum 

Kinderklinik 

974 0 

974 3310 / 974 3311 

Evang. Sozialstation Nord 

Friedrich-Naumann-Str. 33d 

Schulen 

Humboldt-Gymnasium 

Werner-von-Siemens-Schule 

Rennbuckel Grundschule 

Rennbuckel Realschule 

Kirchen/Gemeinden 

Jakobus (evang.) 

Petrus (evang.) 

St. Konrad (kath.) 

Neuapostolische Kirche 

973000 0 

133 4524 

133 4767 

133 4601 

133 4596 

72940 

753434 

79002 0 

753195 

Kindergärten/Kinderhort 

Bethlehem (evang.) 

Kußmaulstrasse (evang .) 

Wormser Straße (evang.) 

Hertzstraße (kath.) 

Kaiserslauterner Straße (kath.) 

Minikindergarten 

Bienwaldstraße (Kinderhort) 

Apotheken 

757357 

754462 

754703 

7900217 

71034 

755254 

74710 

Stefanie-Apotheke 754402 

Ärzte (allgemein, Hausarzt, Internist} 

Bertsch, Frankenthaler-1 a 73069 

Killian, Karlsruher Weg 22 

Schmidt, Stresemann-11 

Völker, Landauer-12 

Kinderärzte 

Menzenbach, Stresemann 12 

Zahnärzte 

Haussmann, Anebosweg 18 

Schuler, Landauer-16 

Krankengymnastik 

Jänner, Stresemann-39a 

Logopädie 

A. Furtwängler-Brandt, 

74368 

71620 

71426 

74322 

74323 

758277 

7919889 

Friedrich-Naumann-Str. 33 756188 

Alle Angaben ohne Gewähr! 

Änderungen/Ergänzungen bitte an: 

presse@ka-nordweststadt.de 

Redaktionsschluss , 

für die nächste Ausgabe · .. 

der Nordweststadtzeitung .. .. 

ist der 14. Juni 2005 



••• 
Veranstaltungskalender 

Veranstaltungskalender 

Datum/Zeit 

Jeweils mittwochs 

Jeweils dienstags und 

mittwochs 

donnerstags und freitags: 

samstags: 

Mittwoch, 8. bis 

Sonntag, 12. Juni 2005 

Sonntag, 12.6.2005 

Montag 13. Juni 2005 

Samstag 18. Juni 2005 

Samstag und Sonntag, 

2. und 3. Juli 2005 

Sonntag 17. Juli 2005 

Veranstaltung 

Aktionstage auf dem Aktiv-Spiel-Platz an der Hertzstraße zw i­

schen 14.30 und 17.00 Uhr - kein offener Bereich, dafür Werk-, 

Bastei- oder Kochangebot 
Bitte anmelden Tel. 9714330- Teilnahme kostenlos 

Aktivspielplatz (Hertzstraße): Projektangebote für Schulklassen, 

Horte, Kindergärten ... 

Offener Bereich von 13.00 bis 17.00 Uhr 

von 10.00 bis 14.00 Uhr offener Bereich 

Kinderbibelwoche, wechselnd im Gemeindehaus HI. Kreuz und 

im Gemeindezentrum St. Konrad 

Die Petrus Gemeinde feiert ihr traditionelles Gemeindefest 

Bürgersprechstunde der Bürgergemeinschaft Nordweststadt von 

17 bis 19 Uhr im Geschäftszimmer, Friedrich-Naumann-Str. 33 

Zweite Jakobus-Radtour, weitere Infos siehe Jakobus-Beitrag 

4. Straßenfest der Bürgergemeinschaft Nordweststadt in der 

Landauer Strasse 

Jakobus-Gemeindefest, weitere Infos siehe Jakobus-Beitrag 

NICHT 1 
rolladen strecke, sondern auch 76133 Karlsruhe 

NUR • 
rollad!IJlrecker -alle Rollläden -alle Fenster 

·8118 lBIOUSlen • Elektroantrlebe 
ro11ao ·recKer -alle Marklsan -Slchar1te11s1echnlk 

ro11ao recKer -lamellenvorhänge • Steuerunos11chnlk 
-Rumore -Reparaturen 

1 UIIUUl:IJI ::, LI t::11.. J\. t::11 1A Rorareruan 

SPAR 

• täglich frisches Obst und Gemüse 
vom Karlsruher Grossmarkt 

leopoldstrasse 31 

Tal 0721 / 23179 

Fax. 0721 / 21311 

llll@rllllCeH IJttkl r.Gt 

• Bäckerei Brotkorb · Metzgerei Hörner 
Heisse Theke 

• Tchibo-Depot 
• Parkplätze direkt vor der Tür 
• Lieferservice 
• Öffnungszeiten: Mo - Fr 8.00 bis 18.30 Uhr 

Sa 8.00 bis 14.00 Uhr 
• Aktionsangebote im Internet unter 

www.sparmarkt-hertzstrasse.de 
31 
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••• 
Beitrittserklärung 

Bürgergemeinschaft Nordweststadt e.V. 
Friedrich-Naumann-Straße 81 
76187 Karlsruhe 

BEITRITTSERKLÄRUNG 
Hiermit melde ich mich als Mitglied bei der Bürgergemeinschaft Nordweststadt e.V. an. 

Ich verpflichte mich, einen Jahresbeitrag von Euro zu bezahlen. 

Name, Vorname 

Geboren am 

Eintritt zum 

Straße 

PLZNVohnort 

Telefon 

Geburtstag veröffentlichen 

Beruf 

E-Mail 

ja 

Ermächtigung zum Einzug von Forderungen durch Lastschrift 

nein 

Hiermit ermächtige(n) ich/wir Sie widerruflich, die von mir/uns zu entrichtenden 
Zahlungen wegen (Verpflichtungsgrund, evtl. Betragsbegrenzung) bei Fäll igkeit zu 
Lasten meines/unseres Girokontos durch Lastschrift einzuziehen. 

Euro Jahresbeitrag (5 Euro Mindestmitgliedsbeitrag) 

Wenn mein/unser Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens 
des kontoführenden Kreditinsituts (s.o.) keine Verpflichtung zur Einlösung. Te ilein­
lösungen werden im Lastschriftverfahren nicht vorgenommen. 

Bank BLZ 

Kontoinhaber Kto.-Nr. 

Karlsruhe, den Unterschrift 



w~chbär 
DER UMWEL T V ER SAND 

Umweltbewusst und günstig einkaufen in Ihrer Region: 

Naturtextilien in Wohlfühl-Qualität: für Sie & Ihn 
reduziert bis zu 

Modische Naturschuhe: bequem und pfiffig 
reduziert bis zu 

Haushaltsartikel: praktisch und hilfreich 
reduziert bis zu 

--
Über 10.000 Umweltschnäppchen auf über 500 m' ! Wir führen auch aktuelle Haushaltsware aus dem Katalog! 

Kußmaulstr. 13, 76187 Karlsruhe 
Telefon (07 21) 47 64 921 
(heim Städt. Klinikum, 
auf dem Gelände Karrer & Barth) 

Öffentliche Verkehrsmittel: 
Linie 3, Haltestelle „Städt. 
Klinikum/Kußmaulstr." 
Parkplätze im Hof 

Zum Olüek ~ibt's was von 

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr.: 11.00-18.00 Uhr 
Sa.: 10.00-14.00 Uhr 

PATISSERIEN - CONFISERIEN - PRALINEN - EISKREATIONEN 

SPEZIALITÄTEN ZUM APERITIF UND LUNCH 

l<AISERSTRASSE 2 41A - 76133 KARLSRUHE - TELEFON 0721. 24678 - WWW.ENDLE.DE 



der Mensch 
die ·eank 
die Zukunft 


